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Hoffnung für Frieden mitten im “Kalten Krieg” 

 

Interview mit Wladimir Putin Präsident von Russland – „Mit Deutschland 

verbindet mich Familie und Freundschaft“ 

 

Moskau / Berlin. 21. September 2016. Nach Einschätzung des Präsidenten von 

Russland, Wladimir Putin (64) ist die Welt bereits in eine neue Zeit des „Kalten 

Krieges“ abgerutscht. Die Lage sei heute noch ernster als in früheren Jahren, 

informierte der Präsident in einem Interview mit dem internationalen Medien-

Projekt Liberty and Peace NOW! Human Rights Reporters 

(www.libertyandpeacenow.org).  
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Mit Deutschland fühlt sich Präsident Wladimir Putin eng verbunden, doch 

Deutschland sei im Falle eines Angriffs, wie auch Zentral-Europa wegen der U.S. 

Militär-Basen stark gefährdet. Mit einem gesunden Menschenverstand könne sich 

kein Mensch das Szenario für einen dritten Weltkrieg vorstellen, ergänzte Putin. 

Das Engagement für Frieden in der Welt erscheint in diesen Tagen wichtiger denn 

je. 

 

Für eine globale Lösung für Frieden müssen die USA und Russland 

zusammenarbeiten, informierte der Präsident von Russland, Wladimir Putin 

(64). Foto: and 

 

Für eine umfassende Lösung für dauerhaften Frieden in Syrien müsse sich auf vier 

Säulen stützen: Politisch, militärisch, religiös und ideologisch. Für die globale 

Lösung müssen die USA und Russland zusammenarbeiten, informierte der 

Präsident von Russland. 

 

Als ich im Jahr 2008 das internationale Medien-Projekt für Frieden und 

Menschenrechte Liberty and Peace NOW! Human Rights Reporters gründete, gab 

es damals bereits in der Welt 34 Kriege und Kriegs-ähnliche Konflikte. Für Frieden 

bewegte Menschen können nicht immer in Zahlen die Erfolge vorweisen, wie 
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Spitzen-Politiker und Waffen-Lobbyisten, die erst vor kurzem einen neuen Panzer-

Deal erfolgreich abgeschlossen haben.  

 

Dennoch, so glaube ich, sollten wir nicht vergessen, dass Versöhnung, Dialog, 

Verständigung wichtig sind für das Engagement für Frieden in der Welt und umso 

dankbarer bin ich dem Präsidenten von Russland, Wladimir Putin, dass er die Zeit 

finden konnte, zehn Fragen zum Thema Krieg und Frieden in der Welt zu 

beantworten.  

 

Alle Menschen, die auf Frieden in dieser Welt hoffen und auf der Suche nach 

Frieden sind, sollten vielleicht nicht vergessen, dass Frieden zu leben und Liebe zu 

schenken, auch im Gespräch miteinander zu bleiben, die Wege sein können um 

Frieden in dieser Welt zu erleben und möglich zu machen.  

 

Interview mit Wladimir Putin, Präsident von Russland 

 

Frage: „Einschätzungen von Beobachtern zufolge, sind die USA, NATO, Europa 

und Russland in den Grenzbereich eines „kalten Krieges“ gerückt. Teilen Sie 

diese Einschätzung und sind wir tatsächlich bereits in der Phase eines „kalten 

Krieges“?“ 

 

Wladimir Putin: „Grenzbereich "kalter Krieg": Wir befinden uns nicht in einem 

"Grenzbereich" des kalten Krieges, sondern sind bereits abgerutscht in eine neue 

Zeit des kalten Krieges, aber die Lage ist heute leider noch ernster.“ 

 

Frage: „Internationale Atom-Wissenschaftler und Experten haben die 

Weltuntergangsuhr, „Doomsday-Uhr“, auf 3 Minuten vor 12 Uhr justiert. Ist die 

Bedrohungslage für einen 3. Welt-Krieg mit 3 Minuten vor 12 Uhr richtig justiert 

und wie groß ist die Gefahr für den Ausbruch eines 3. Weltkrieges (zur Zeit)? 
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Wladimir Putin: „Eine Schätzung der Uhrzeit in Bezug auf den 3. Weltkrieg kann 

keiner abgeben, eine Schätzung wäre schlicht unseriös. Ihre Einschätzung wäre 

genauso gut wie meine.“ 

 

Frage: „Albert Einstein und internationale Wissenschaftler und Experten 

warnten davor, dass es bei einem 3. Weltkrieg keine Sieger geben wird, nur 

Verlierer. Wird es nach einem 3. Weltkrieg tatsächlich nur Verlierer geben?“ 

 

Wladimir Putin: “In einem 3. Weltkrieg wird es gewisslich nur Verlierer geben, 

kein Mensch mit gesundem Menschenverstand kann sich ein derartiges Szenario 

vorstellen.“  

 

Frage: „Welche Krisen-Regionen und Konfliktzonen in der Welt sind Ihrer 

Erfahrung und Einschätzung nach besonders gefährdet in Bezug zur Entstehung 

eines für die gesamte Menschheit fatalen 3. Welt-Krieges?“ 

 

Wladimir Putin: „Mir ist Ihre Frage nicht ganz klar. Möchten Sie wissen, aus 

welchen Krisenzonen/ Gebieten ein fataler Krieg für die Menschheit ENTSTEHT, 

oder welche dieser Länder am gefährdetsten sind? Abgesehen von derzeitigen 

Krisenherden  und -Regionen wie Syrien sehe ich die Türkei als stark gefährdend 

und gefährdet. Die USA sind kein Krisengebiet, aber ebenfalls stark gefährdend.“ 

 

Frage: „Sollte es je zu einem 3. Welt-Krieg kommen, welche Länder und 

Regionen würden Ihrer Einschätzung nach mit den schlimmsten und größten 

Zerstörungen rechnen müssen?“ 

 

Wladimir Putin: „Zentraleuropa, insbesondere Deutschland, sind aufgrund US-

amerikanischer Militärbasen stark gefährdet. Allerdings lässt sich Ihre Frage nicht 

pauschal beantworten, denn dazu müsste man wissen, wer wann wo angreift. Mit 

einer entsprechende Antwort des betreffenden Landes ist zu rechnen. Sie 

verstehen die Komplexität dieser Frage.“ 
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Frage: „USA, NATO und auch die deutsche Bundeswehr führen NATO-Manöver 

an der Grenze von Russland durch. Fühlt sich Russland durch die Manöver der 

NATO an der Grenze von Russland bedroht und mit welchen Konsequenzen 

muss die NATO rechnen?“ 

 

Wladimir Putin: „Russland fühlt sich durch die Stationierung der NATO in unseren 

Nachbarländern provoziert. Als strategische Reaktion auf die NATO-Manöver 

stationierten wir eigene Divisionen an der Westgrenze. Die Lage der Westgrenze 

bleibt aufgrund der Aktivitäten der USA derzeit instabil. Russland wird so passiv 

wie möglich reagieren, es geht darum, mögliche Gefährdungen zu neutralisieren. 

So gibt es Raketenabwehrschirme in Grenznähe.“ 

 

 

Frage: „Einige Ihrer Verwandten wurden im Zweiten Weltkrieg leider getötet, Ihr 

Vater wurde verwundet. Sie waren viele Jahre in Deutschland als Offizier für 

den KGB tätig. Was empfinden Sie für Deutschland und kann es einen 

Friedensvertrag mit Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg geben?“ 

 

Wladimir Putin: „Wie Sie wissen, habe ich persönliche Beziehung zu Deutschland 

und fühle mich dem Land und Volk noch immer sehr verbunden. Wir haben noch 

zahlreiche Familie und Freunde dort. Ich schätze die deutsche Kultur, Kunst, 

Dichter, Denker und Wissenschaftler sehr. Das deutsche und russische Volk sind 

sich in Kultur und Geschichte tief verbunden und blicken auf eine langjährige 

gemeinsame Geschichte und Freundschaft zurück.“ 

 

Frage: „Es gibt Millionen von Menschen in Frankreich, in Deutschland, in Groß 

Britannien, die einen Krieg gegen Russland kategorisch ablehnen und sich 

ernstlich Frieden wünschen. Wie kann eine internationale Ko-operationen für 

Versöhnung, Frieden, Verständigung mit Deutschland, Frankreich, Groß-

Britannien und weiteren Nationen auf dem Kontinent Europa Ihrer Vorstellung 

nach gestaltet werden und zum Erfolg für Frieden und Verständigung führen?“ 
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Wladimir Putin: „Für eine inner-europäische Einigung für Frieden sehe ich keine 

Hindernisse, wir haben lange Zeiten in Frieden leben können. Durch Einmischung 

der USA entstehen (beabsichtigt) Probleme. Die Länder Europas werden bewusst 

geschwächt und auch gegeneinander aufgestachelt. Eine Auflösung der NATO 

würde in der Beziehung zu Russland enorm helfen, aber diese Lösung ist derzeit 

unrealistisch. Vielleicht sehen und spüren Sie selbst, wie in der Gesellschaft eine 

Spaltung entsteht, das ist beabsichtigt und dient keiner Bewegung des Friedens.“ 

 

Frage: „Krieg in Syrien. Wie kann Ihrer Vorstellung Frieden für Syrien erreicht 

werden? 

 

Wladimir Putin: „Der Syrien-Konflikt ist global, regional und lokal. Eine 

umfassende Lösung für dauerhaften Frieden muss sich auf 4 Säulen stützen: 

politisch, militärisch, religiös und ideologisch. Für die globale Lösung müssen die 

USA und Russland zusammenarbeiten, schwieriger ist der regionale Konflikt: 

Saudi-Arabien ist zu keinem Kompromiss mit dem Iran bereit, der wiederum am 

Assad-Regime festhält, da es den Zugang zum Libanon garantiert. 

Der lokale Konflikt zwischen Regime und Rebellen kann erst dann beendet 

werden, wenn die Region und die Weltmächte Druck auf Syrien ausüben. Das Ziel 

muss die Bildung einer inklusiven Regierung sein, in der alle ihre Interessen 

vertreten sehen- ein dauerhafter Friede ist anders nicht möglich.“ 

 

Frage: „Terrorismus-Gefahr auf nationaler Ebene und weltweit und 

internationale Ko-operation in anderen Bereichen. Den ernsten Gefahren durch 

Terrorismus kann nach Experten-Einschätzung nach nur im Rahmen 

internationaler Bündnisse mit Beteiligung von Russland und weiterer „Global 

Player“ wie die U.S.A., Groß Britannien, Frankreich erfolgreich gelingen. Wie 

sollte eine internationale Ko-operation und Dialog aus Ihrer Perspektive als 

Präsident von Russland gestaltet werden?“ 

 

Wladimir Putin: „Terrorismus muss an drei Stellen bekämpft werden: 1). Im 

nahen Osten selbst; 2) auf der Finanzierungsebene 3) In den Städten Europas. 

Zu 1): Die Schwierigkeit dabei ist es, einen Luftkrieg gegen am Boden sehr 

verstreute Gegner zu führen. Elite-Bodentruppen könnten in gewissen Maß 
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weiterhelfen, wie von den USA eingesetzt. Russland auch hat sehr gute Erfolge 

vorzuweisen, etwa Blockaden von wichtigen Zulieferungsrouten und der Schutz 

der Zivilbevölkerung.  

Zu 2). Der sog. IS verfügt über erhebliche finanzielle Mittel, schätzungsweise ca. 

430 Millionen Dollar oder mehr. Länder wie die Türkei beispielsweise dürften 

keinen weiteren Handel mit dem IS betreiben (als Nebenbemerkung wird die 

Türkei jetzt durch ihre Handlungen in den Syrien Krieg hineingezogen, der Syrien- 

Konflikt geht auf die Türkei über); internationale Geldtransfers mit dem IS müssen 

verhindert werden, der zum Teil auch über syrische Banken verläuft.  

Zu 3). In den europäischen Städten: ein bisher sehr unterschätztes Problem sind 

die Gefährder, die bereits in den Ländern sitzen. Im Falle Deutschlands werden 

über 350 Personen von der Regierung dauerhaft überwacht, zum Teil erfahrene 

Kämpfer mit Nah-Ost-Erfahrung.  

Zusammengefasst muss international aus meiner Sicht analog gearbeitet werden: 

Bekämpfung des IS durch Luftangriffe / Eliteeinheiten am Boden; Austrocknung 

ihrer Finanzierungsquellen und konsequentere Verfolgung in Ländern Europas. 

 

Vielen Dank für das Interview an den Präsidenten von Russland, Wladimir Putin. 

Die Arbeit und das Engagement für den Frieden in der Welt ist heute und auch in 

der Zukunft wichtiger denn je für alle Tiere und Menschen in der Welt. Frieden zu 

leben und Liebe zu schenken können die Wege sein um Frieden in der Welt zu 

erleben.  Andreas Klamm   
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